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Maßnahmenvorschläge auf dem Weg zur Klimaneutralität 
Bewusstsein 
Interne Kommunikationsstrukturen zur Klimaneutralität aufbauen 
Treibhausgas-Monitoring und -Bilanz regelmäßig erstellen 
Bewusstseinsbildung zu Klimawandel- und Energiesparthemen ausbauen  
Klima-und Energie-Coaches (KEC) im Betrieb einsetzen und stärken 
Energie 
Stromeinkauf auf UZ 46-zertifizierten Strom umstellen 
Ausbau der eigenen Photovoltaik-Anlagen vorantreiben 
Gebäude auf Gebäudestandard „klimaaktiv Silber“ sanieren  
Gebäude mit Wärme aus Solarthermie-Anlagen versorgen 
Gebäude auf klimaschonende Technologien umrüsten 
Gebäudebezogene Maßnahmen zur Vermeidung sommerlicher Überhitzung umsetzen 
Klimaschonende Arbeitsmodelle implementieren 
Gebäude 
Liegenschaften klimaangepasst gestalten  
Regenwasser auf den Liegenschaften sammeln und die Nutzung als Brauchwasser ausbauen 
Energiemanagement einführen und Energiebuchhaltung optimieren 
Mobilität 
Fuhrpark auf elektrisch betriebene Fahrzeuge umstellen 
Geräte mit Verbrennungsmotoren durch Geräte mit Elektromotoren ersetzen 
Ladeinfrastruktur bei Abstellanlagen für elektrisch betriebene Dienstfahrzeuge errichten 
Automatisiertes Treibhausgas-Monitoring von Dienstreisen einführen 
Videokonferenz-Infrastruktur ausbauen 
Präferenz für klimafreundliche Mobilität in der Dienstreiserichtlinie hervorheben und weiterentwickeln 
Bereitstellung von übertragbaren Klimatickets für Dienstreisen ausweiten und intensiv kommunizieren 
Flugreisen und Fahrten mit Personenkraftwagen auf die Bahn verlagern 
Kauf von ÖV-Tickets (Klimaticket Steiermark/Österreich) finanziell fördern 
Konzept für Parkgebühren überarbeiten 
Bannkreise für Parkberechtigungen einführen 
Modell für „Job-Bikes“ umsetzen 
Radabstellplätze ausbauen und überdachen 
Angebot an regelmäßigen Fahrradservice-Tagen ausweiten 
Dienststellen mit Fahrradservice-Boxen ausstatten 
Arbeitsgruppe Mobilitätsmaßnahmen einberufen 
Sanitärinfrastruktur für radfahrende Bedienstete einrichten 
Fahrsicherheitstraining für (E-) Fahrradfahrende durchführen 
E-Bikes für Dienstfahrten zur Verfügung stellen 
Materialeinsatz 
Lebenszyklusanalysen für Baumaterialien in der Beschaffung verankern und klimafreundliche Produkte bevorzugen 
Einsatz von Druckpapier und Druckerzeugnissen reduzieren  
Bedarf an klimawirksamen Kältemitteln reduzieren 
Beschaffung von IT-Geräten klimafreundlich gestalten 
Die Beleuchtung klimafreundlich und energieeffizient gestalten 
Veranstaltungsräume als Green Locations (UZ) zertifizieren  
Green Events bzw. Zertifizierung von (ausgewählten) Veranstaltungen mit dem österreichischen Umweltzeichen 
“Green Meetings/Green Events” (RL Nr. 62) 


